
Ausbildungsbroschüre Care Campus Harz 

Akademie für Gesundheits- und Sozialberufe 



Ausgabe: Februar 2024 



Care Campus Harz gGmbH 

Dr. Thomas Schilling 
Geschäftsführer 

Schulleitungen 

Christoph Hintze 
Schulleitung Quedlinburg 
Tel.: 03946 9091820 
E-Mail: christoph.hintze@ 
carecampus-harz.de 

3 Care Campus Harz 

Kerstin Unterberg 
Schulleitung Elbingerode 
Tel.: 039454 81341 
E-Mail: kerstin.unterberg@ 
carecampus-harz.de 

Saskia Brüser 
Schulleitung Neinstedt 
Tel.: 03947 99691 
E-Mail: saskia.brueser@  
carecampus-harz.de 



4 Vorwort 

Vorwort 

WARUM CARE  
CAMPUS HARZ 
 
Die Care Campus Harz gGmbH ist ein im Jahr 2021 gegründeter Ausbildungs- und Träger-
verbund für Gesundheits- und Sozialberufe im Landkreis Harz. Hinter diesem Verbund 
stehen vier regionale Träger aus dem Sozial- und Gesundheitsbereich. Das Harzklinikum 
Dorothea Christiane Erxleben, die Evangelische Stiftung Neinstedt, das Diakonie-
Krankenhaus Harz und das Diakonissen-Mutterhaus Elbingerode sowie eine Vielzahl von 
Verbundpartnern aus den Bereichen Soziales und Pflege. Die Partner sind sich darin ei-
nig, dass es Sinn macht, regionale Ausbildungs- und Schulgeflechte planvoll miteinander 
zu verbinden. Bereits auf fünf Bildungsgänge an drei Standorten im Landkreis Harz sowie 
einen stetig wachsenden Fort- und Weiterbildungsbereich kann der Care Campus Harz 
verweisen. In Zusammenarbeit mit allen Partnern ist es unser Ziel, die Bindung von gut 
ausgebildeten Fach- und Assistenzkräften an ihre Heimatregion bzw. an attraktive Arbeit-
geber vor Ort zu fördern. 

Gemeinsam - damit Bildung gelingt! 

Tradition und Zukunft gehören für uns zusammen!  
Tradition und Zukunft sind für uns kein Gegensatz. Drei traditionsreiche Schulen in Qued-
linburg, Elbingerode und Neinstedt sind in einem beruflichen Bildungszentrum vereinigt. 
Dabei wird die Campusidee gewissermaßen zum Programm. 

Wegbegleiter im Rahmen der Dienstgemeinschaft 
Wir, der Care Campus Harz, sind dem Gedanken der Dienstgemeinschaft verpflichtet, 
einer Gemeinschaft, in der alle wertschätzend und menschlich miteinander umgehen. 

Lebenslanges Lernen 
Das Bildungsangebot des Care Campus Harz orientiert sich an dem Grundsatz des lebens-
langen Lernens. Dadurch werden Kompetenzen gefördert und aktuelle Entwicklungen 
berücksichtigt. 
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Ein Beruf mit Herz! 

Die Ausbildung zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann ist ein Beruf mit Zukunft.  
Ihr Abschluss ist europaweit anerkannt. Das Ziel der Ausbildung ist der Erwerb erforderli-
cher Kompetenzen, um professionell und umfassend die Pflege von Menschen aller Alters-
gruppen in akuten, dauerhaft stationären sowie ambulanten Pflegesituationen durchführen 
zu können. Die Ausbildung zur Pflegefachkraft findet an den Schulstandorten Quedlinburg 
und Elbingerode statt. 
 
Ausbildungsdauer 
3 Jahre 
Sie umfasst mind. 4600 Stunden, die in Theorie und Praxis aufgeteilt sind. Theorie und Pra-
xis wechseln sich bei uns turnusmäßig ab. 
 
Beginn 
Jährlich zum 01.09. des jeweiligen Kalenderjahres. 
 
Vergütung 
Eine angemessene Ausbildungsvergütung ist im Ausbildungsvertrag, den Sie mit dem Trä-
ger der praktischen Ausbildung abschließen, verankert. 
 
Zugangsvoraussetzung 

 Realschulabschluss oder anderer als gleichwertig anerkannter Bildungsabschluss oder 

 Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene, mindestens zweijährige Berufsausbil-
dung oder 

 Hauptschulabschluss und eine erfolgreich abgeschlossene landesrechtlich anerkannte 
Ausbildung in der Pflegehilfe von mindestens einjähriger Dauer 

 Ärztliche Bestätigung der gesundheitlichen Eignung zur Ausübung des Berufes 

 Ausbildungsvertrag mit einem Krankenhaus, einer stationären Langzeitpflegeeinrich-
tung oder einem ambulanten Pflegedienst. 

 
Abschluss 
Für einen erfolgreichen Abschluss müssen am Ende der Ausbildung drei Prüfungsteile, 
schriftlich, mündlich sowie eine praktische Prüfung absolviert werden. Nach dem erfolgrei-
chen Abschluss sind Sie berechtigt, die Berufsbezeichnung  
„Pflegefachfrau/ Pflegefachmann” zu tragen. 
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Ein Beruf mit Perspektiven! 

Staatlich anerkannte Pflegehelfer/-innen betreuen und pflegen Menschen aller Altersgrup-
pen u.a. in Seniorenwohn- und Pflegeheimen, in Kurzzeitpflegeeinrichtungen, im Akutkran-
kenhaus, Rehabilitationskliniken und bei ambulanten Pflegediensten. Sie arbeiten eigenver-
antwortlich in der Grundpflege und nehmen in Verantwortung einer Pflegefachkraft be-
stimmte Tätigkeiten in der Behandlungspflege wahr. Ihre Arbeit üben sie nicht nur in enger 
Absprache mit Familienangehörigen, Ärzten oder Pflegefachkräften aus, sondern sie sind 
auch im Auftrag der pflegebedürftigen Menschen selbst tätig. Der Bedarf an Pflegehelfer/-
innen wird zukünftig steigen. Die Ausbildung in der Pflegehilfe findet am Schulstandort 
Quedlinburg statt. 
 
Ausbildungsdauer 
1 Jahr 
Sie umfasst mindestens 700 Stunden theoretischen Unterricht und mindestens 850 Stun-
den praktische Ausbildung. Der Theorieunterricht findet an zwei Tagen der Woche statt. 
Die praktische Ausbildung wird in den Trägereinrichtungen, an vorwiegend drei Tagen der 
Woche, absolviert. 
 
Beginn 
2024: Zum 01.08. des jeweiligen Kalenderjahres. 
Ab 2025: Jährlich zum 01.03. des jeweiligen Kalenderjahres. 
 
Vergütung 
Eine angemessene Ausbildungsvergütung ist im Ausbildungsvertrag, den Sie mit dem Trä-
ger der praktischen Ausbildung abschließen, verankert. 
 
Zugangsvoraussetzung 

 Vollendung des 16. Lebensjahres 

 körperliche, geistige und persönliche Eignung 

 Hauptschulabschluss oder einen gleichwertigen Bildungsstand 

 Einfühlungsvermögen und Freude an der Arbeit mit Menschen 
 
Abschluss 
Für einen erfolgreichen Abschluss müssen am Ende der Ausbildung drei Prüfungsteile, 
schriftlich, mündlich sowie eine praktische Prüfung absolviert werden. Nach dem erfolgrei-
chen Abschluss der Ausbildung sind Sie berechtigt, die Berufsbezeichnung „Staatlich aner-
kannte/-r Pflegehelfer/-in” zu tragen. Mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung erhalten 
Sie die Zugangsvoraussetzung für die Ausbildung zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann 
und können diese um ein Jahr verkürzen. 
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Gemeinsam für die Zukunft! 

Die Ausbildung in der Sozialassistenz ist vielfältig. Sie arbeiten als Fachkräfte ergänzend und 
unterstützend mit Erzieher/-innen, Pflegefachkräften sowie Heilerziehungspfleger/-innen 
bei der Betreuung, Beratung, Begleitung und Beschäftigung. Sie benötigen Verantwor-
tungsbewusstsein, Organisationstalent, Selbstständigkeit sowie Teamgeist. In der Ausbil-
dung lernen Sie alle Altersgruppen mit ihren Besonderheiten und Eigenheiten kennen und 
erfahren ein umfassendes Betreuungsangebot. Sozialpflegerische und sozialpädagogische 
Praktika dienen der Erprobung, um theoretische Kenntnisse umzusetzen. Die Ausbildung 
zur Sozialassistenz findet am Schulstandort Elbingerode statt.  
 
Ausbildungsdauer 
2 Jahre 
Theorie und Praxis wechseln sich ab, die praktische Ausbildung wird in Pflegeeinrichtungen 
und sozialpädagogischen Einrichtungen durchgeführt. Die Organisation der erforderlichen 
Praktika erfolgt über die Schule, die Begleitung erfolgt über die Lehrkräfte. 
 
Beginn 
Jährlich zum 01.08. des jeweiligen Kalenderjahres. 
 
Vergütung 
Die Ausbildung ist BAföG-gefördert und schuldgeldfrei. 
 
Zugangsvoraussetzung 

 Realschulabschluss 

 Hauptschulabschluss und mindestens zweijährige abgeschlossene Ausbildung, die den 
Realschulabschluss vermittelt sowie ein 

 erweitertes polizeiliches Führungszeugnis. 
 
Abschluss 
Für einen erfolgreichen Abschluss müssen am Ende der Ausbildung, drei schriftliche sowie 
eine praktische Prüfung absolviert werden. Nach dem erfolgreichen Abschluss der Ausbil-
dung sind Sie berechtigt, die Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/
Sozialassistentin” zu tragen. Der erfolgreiche Abschluss ermöglicht den Erwerb des 
„Erweiterten Realschulabschlusses“. 
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Ein Beruf für Spezialisten! 

Die Ausbildung in der Heilerziehungspflege verlangt „Spezialisten“. Sie sind Fachkräfte in 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe, widmen sich der Assistenz in der Pflege sowie der 
Förderung von Menschen mit geistiger, körperlicher und / oder seelischer Beeinträchti-
gung. Neben umfassenden pflegerischen Tätigkeiten, stehen dabei ganzheitliche Förderein-
heiten und die jeweilige individuelle Persönlichkeitsentwicklung im Fokus, damit Menschen 
mit Beeinträchtigung die größtmögliche Selbstständigkeit in allen Belangen des Lebens und 
die gleichberechtigte Teilhabe in unserer Gesellschaft erhalten. Die Ausbildung der Heiler-
ziehungspflege findet am Schulstandort Neinstedt statt.  
 
Ausbildungsdauer 
4 Jahre in Teilzeit 
Bei der vierjährigen Ausbildung handelt es sich um eine berufsbegleitende Ausbildung. Der 
Theorieunterricht findet an zwei bis drei Tagen der Woche statt. Die praktische Ausbildung 
wird in den Trägereinrichtungen an den restlichen Wochentagen absolviert. 
 
Beginn 
Jährlich zum 01.08. des jeweiligen Kalenderjahres. 
 
Vergütung 
Eine angemessene Ausbildungsvergütung ist im Ausbildungsvertrag, den Sie mit dem Trä-
ger der praktischen Ausbildung abschließen, verankert. 
 
Zugangsvoraussetzung 

 In die Fachrichtung Heilerziehungspflege kann aufgenommen werden, wer den Real-
schulabschluss oder einen als gleichwertig anerkannten Bildungsabschluss und 

 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung mit dem Abschluss "Staatlich geprüfte/-r Kinder-
pfleger/-in oder „Staatlich geprüfte/-r Sozialassistent/-in"  

 oder eine andere einschlägige mindestens zweijährige sozialpädagogische, pädagogi-
sche, sozialpflegerische oder pflegerische abgeschlossene vollzeitschulische oder be-
rufliche Ausbildung oder 

 eine erfolgreich abgeschlossene mindestens zweijährige Berufsausbildung und eine 
mindestens 600-stündige praktische Tätigkeit vorweist. 

Dies sind einige mögliche Modelle der Zugangsvoraussetzung. Bei Fragen sprechen Sie uns 
an! 
 

Abschluss 
Für einen erfolgreichen Abschluss müssen am Ende der Ausbildung, drei schriftliche sowie 
eine praktische Prüfung absolviert werden. Nach dem erfolgreichen Abschluss der Ausbil-
dung sind Sie berechtigt, die Berufsbezeichnung „Staatlich anerkannte/-r Heilerziehungs-
pflegerin/-pfleger (Bachelor Professional in Sozialwesen)“  zu tragen. 



Erzieher/-in 
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Ein Beruf mit Verantwortung! 

Die Ausbildung zum/zur Erzieher/-in ist interessant, abwechslungsreich und vielschichtig. 
Ihre Einsatzgebiete auf dem sozialpädagogischen Sektor sind u.a. Kindertageseinrichtun-
gen, Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit, integrative und pädagogische Einrichtun-
gen (z.B. Grundschulen, allgemeinbildende oder sonderpädagogische Schulen) sowie Ein-
richtungen zur Freizeitgestaltung. 
 
Ausbildungsdauer 
3 Jahre 
Die theoretische Ausbildung umfasst insgesamt 2400 Unterrichtsstunden und die berufs-
praktische mindestens 1200 Stunden.  
 
Beginn 
Jährlich zum 01.08.des jeweiligen Kalenderjahres. 
 
Vergütung 
Die Ausbildung ist BAföG-gefördert und schuldgeldfrei. 
 
Zugangsvoraussetzung 

 Realschulabschluss oder einen als gleichwertig anerkannter Bildungsabschluss und 

 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung mit dem Abschluss "Staatlich geprüfte/r 
Sozialassistent/in" oder "Staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in" oder 

 eine andere einschlägige mindestens zweijährige sozialpädagogische, pädagogische, 
sozialpflegerische oder pflegerische abgeschlossene vollzeitschulische berufliche Ausbil-
dung oder 

 eine erfolgreich abgeschlossene mindestens zweijährige Berufsausbildung und eine 
mindestens 600-stündige praktische Tätigkeit oder 

 ohne Berufsausbildung mindestens eine vierjährige einschlägige Berufstätigkeit oder 

 einen erfolgreichen Abschluss der zweijährigen Fachoberschule in der Fachrichtung 
Gesundheit und Soziales oder 

 einen erfolgreichen Abschluss der Fachoberschule aller anderen Fachrichtungen und 
eine einjährige praktische Tätigkeit oder 

 die allgemeine Hochschulreife und eine einjährige praktische Tätigkeit. 
 
Abschluss 
Für einen erfolgreichen Abschluss müssen am Ende der Ausbildung, drei schriftliche sowie 
eine praktische Prüfung absolviert werden. Nach dem erfolgreichen Abschluss der Ausbil-
dung sind Sie berechtigt, die Berufsbezeichnung „Staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in 
(Bachelor Professional in Sozialwesen)“ zu tragen. 
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Wie bewerbe ich mich? 

Bewerbungsunterlagen - vollständig? 
 

 ein Motivationsschreiben, 

 einen tabellarischen Lebenslauf, 

 beglaubigte Schul- und Ausbildungszeugnisse, 

 beglaubigte Nachweise über berufliche Tätigkeiten und Qualifikationen sowie 

 ein polizeiliches Führungszeugnis. 
 
 Eine Beglaubigung der Unterlagen erhalten Sie in den Bürgerbüros Ihrer Stadt  
 oder Gemeinde. 
 
 
Ihre Bewerbung ist bis zum Schuljahresbeginn an den jeweiligen Schulstandorten willkom-
men. Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung!  
 
Die Ausbildungsgänge generalistische Pflege und Heilerziehungspflege werden durch die 
Agentur für Arbeit mit einem Bildungsgutschein gefördert. Der Bildungsgutschein enthält 
eine Weiterbildungsprämie in Höhe von 1500,00 € bei einem erfolgreichen Abschluss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier gelangen Sie auf unsere Website! 
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Wir sind für Sie da! 

Unser Team 
Das Team des Care Campus Harz an den Standorten Quedlinburg, Elbingerode und 
Neinstedt besteht aus einer Vielzahl von engagierten und motivierten Lehrkräften sowie  
weiteren Gastdozenten. Diese bringen ihr vielfältiges Wissen aus unterschiedlichen Berei-
chen des Gesundheits- und Sozialwesens mit ein. Dadurch ist ein lebendiger Theorie - Pra-
xis - Bezug in der Aus-, Fort- und Weiterbildung sichergestellt. 
 
Alle Lehrkräfte verfügen über einen wissenschaftlichen Abschluss im Bereich eines Diplom-, 
Bachelor- bzw. Masterstudienganges. Gleichfalls über pflegerische bzw. soziale Berufsab-
schlüsse und weitere Zusatzqualifikationen. In diesem Sinne bewegen Sie sich fortwährend 
selbst in einem Prozess des lebenslangen Lernens. 
 
Das Team des Care Campus Harz versteht sich nicht nur als Wissensvermittler, sondern 
gleichfalls als Lernberater und Lernbegleiter während der gesamten Aus-, Fort– und Wei-
terbildung. 

Kontakt & Standorte 

Quedlinburg 
Ditfurter Weg 24 
06484 Quedlinburg 
 
Tel.: 03946 909-7816 
Fax: 03946 909-1860 
E-Mail: info.quedlinburg@ 
carecampus-harz.de 

Elbingerode 
Unter den Birken 2 
38875 Oberharz am Brocken 
OT Elbingerode 
Tel.: 039454 8-1340 
Fax: 039454 8-1349 
E-Mail: info.elbingerode@ 
carecampus-harz.de 

Neinstedt 
Lindenstraße 2 
06502 Thale 
 
Tel.: 03947 99-691 
 
E-Mail: info.neinstedt@  
carecampus-harz.de 
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